
Ausschreibung zum Voltigiertag des PSV Würzburg-Erbachshof e.V.                           

am 17.04.2016 

Liebe Ausbilder(innen) und Voltigierer(innen),  

hiermit laden wir euch herzlich zu unserem Breitensporttag am 17.04.2016 auf den 

Erbachshof ein.  

 

Veranstalter: PSV Würzburg-Erbachshof/ Erbachshof 2/97249 Eisingen 

Turnierleitung: Maria Kufner 

Nennungen an: Maria Kufner/Erbachshof 2/97249 Eisingen/Mobil: 017623468572/ 

Kufner_Maria@web.de 

Nennschluss: 17.03.2016 

Einsatz pro Gruppe 30 Euro, pro Doppel 15 Euro 

Richterin (Breitensport Voltigieren): Kerstin Koslowski 

 

Vorläufige Zeiteinteilung:  

Sonntag Vormittag: Prüfung 5 und 4, anschließend Siegerehrung 

Sonntag Nachmittag: Prüfung 1,2 und 3, anschließend Siegerehrung 

 

 

Besondere Bestimmungen: 

 Maßgebend für die Durchführung der gesamten breitensportlichen Veranstaltung sind die 

Bestimmungen der WBO und LPO sowie die besonderen Bestimmungen der LK Bayern und das 

Aufgabenheft Voltigieren gem. LPO sowie die Richtlinien für Reiten und Fahren Band III Voltigieren. 

 Bitte zur Nennung das beigefügte Nennformular verwenden und eine Emailadresse angeben (Die 

Zeiteinteilung wird nur per Mail verschickt). 

 Prüfungshalle 24m x 34m. Ein großer Außenplatz zum Ablongieren ist vorhanden. 

 Einsätze/ Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen oder können auf das Konto des PSV 

Würzburg-Erbachshof (Kontonummer: 47113915, BLZ 79050000, Sparkasse Mainfranken-

Würzburg) überwiesen werden. 

 Der Longenführer muss im Besitz des DLA IV/ LA V oder des Longenführerausweises FN sein (Bitte 

den Aufkleber oder eine Kopie des Abzeichens der Nennung beifügen). Bei Longenführern unter 16 

Jahren ist ein Haftungsausschluss für den Veranstalter und Richter beizulegen. 
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 Ein Helfer ist erlaubt. 

 Teilnahmeberechtigt sind alle Voltigierer, die maximal zweimal an einem offiziellen Voltigierturnier 

in einer Leistungsklasse in der vergangenen Saison bzw. laufenden Saison teilgenommen haben. Für 

die Doppelvoltigierer gibt es keine Einschränkungen (es dürfen also auch Leistungsvoltigierer 

teilnehmen). 

 Pro Pferd sind max. 3 Gruppenstarts erlaubt, wobei zwei Doppelstarts einem Gruppenstart 

entsprechen. 

 Für die Pferde muss eine gültige Haftpflichtversicherung bestehen, der Pferdepass ist mitzubringen 

und muss bei der Meldung vorgezeigt werden. Ohne korrekten Impfschutz ist kein Start möglich! 

(WBO Teil IV Anhang/8, S.363) 

 Die Pferde müssen mindestens 5 Jahre alt sein, im Einsteigerwettbewerb mindestens 6 Jahre. 

 In allen Wettbewerben ist das Pferd zuerst im Trab an der Longe vorzustellen. Startzeichen erfolgt 

durch Glockenzeichen des Richters. 

 Teilnahmeberechtigung für die Einsteiger-Gruppen: Eine Voltigiergruppe kann in der vergangenen 

und laufenden Saison max. dreimal an einem Einsteiger-Wettbewerb teilnehmen. Danach muss sie 

sich entscheiden, ob sie Turniergruppe gemäß LPO wird. Falls nicht, kann sie jederzeit weiterhin an 

Breitensporttagen starten, jedoch nicht mehr als Einsteiger-Gruppe. Der Startnachweis ist bei der 

Meldung vorzulegen. 

 Alle Teilnehmer außer den Einsteigergruppen müssen an den breitensportlichen Wettbewerben 

teilnehmen.  

 Die Bewertung des Einsteiger-Wettbewerbs erfolgt gemäß LPO. 

 Für alle anderen Teilnehmer erfolgt eine Gesamtplatzierung aus den jeweiligen Kombinationen von 

voltigierbezogenen und breitensportlichen Wettbewerben nach einer Bewertungsskala von 0-20 

Punkten. 

 Vokalmusik ist erlaubt. 

 Die Prüfungen sind teilweise unter dem Motto Zirkus ausgeschrieben. Es besteht jedoch bei den 

Gruppenwettbewerben die Möglichkeit die Prüfung auch ohne Umsetzung des Mottos zu turnen. 

Die Gruppen, die das Motto nicht umsetzten müssen stattdessen nach der Grußaufstellung beim 

Einlaufen eine kreative Menschenpyramide bauen. Diese wird dann statt dem Motto bewertet. Es 

werden also alle Gruppen, die in  einer Prüfung starten zusammen bewertet. Zwischen Motto und 

ohne Motto wird bei der Siegerehrung nicht getrennt. Bei der Bewertung gibt es entweder Punkte 

für die Umsetzung des Mottos, oder für die Ausführung und die Kreativität der Pyramide. Das 

Doppelvoltigieren ist komplett unter dem Motto Zirkus ausgeschrieben. 

 Startnummern sind erwünscht. 

 Der Veranstalter schließt sämtliche Haftung aus, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit des Veranstalters beruht und lehnt damit jede Haftung für Unglücksfälle und 

Krankheiten von Teilnehmern, Begleitpersonen, Pflegern und Pferden ab. Ebenfalls übernimmt er 

keine Haftung bei Diebstahl und Beschädigung sonstiger Art. 

 Es dürfen höchstens 20 Gruppen an den Start gehen. Ausschlaggebend ist das Eingangsdatum der 

Nennung. Pro Verein dürfen maximal 3 Gruppen an den Start gehen, ausgenommen der 

gastgebende Verein. 

 Meldeschluss ist 60 Min. vor Beginn der Prüfung. 

 Hunde sind auf der ganzen Anlage an der Leine zu führen und sind in der Wettbewerbshalle nicht 

erlaubt. 

 Boxen stehen in begrenzter Zahl für 30 Euro zur Verfügung. 



Prüfung Nr. 1: Voltigiergruppen Schritt-Schritt (Motto Zirkus, oder ohne Motto mit 

Pyramide nach Grußaufstellung) 

 Voltigierer: 6-12 Voltigierer pro Gruppe, Jahrgang 2004 und jünger 

 Pflicht im Schritt (linke Hand): (Aufsprung ohne Bewertung), 1. freies Knien, 2. Quersitz außen         

3. Bank rücklings mit Abspreizen eines Beines, (daraus Abgang nach innen ohne Bewertung). 

 Kür im Schritt (linke Hand): bestehend aus Einzel- und Doppelübungen in Anlehnung an die A-

Pflichtkür. Jeder Voltigierer ist mit mindestens einer Übung an der Kür beteiligt. Dauer max. 5 min. 

 

Prüfung Nr. 2: Voltigiergruppen Schritt-Galopp Halb-Halb (Motto Zirkus, oder ohne Motto 

mit Pyramide nach Grußaufstellung) 

 Voltigierer: 6-12 Voltigierer pro Gruppe, Jahrgang 1998 und jünger 

 Pflicht (linke Hand), die Hälfte der Voltigierer turnt die Pflicht im Galopp, die andere im Schritt. Bei 

ungerader Zahl der Voltigierer steht es frei, ob ein Voltigierer mehr im Galopp oder im Schritt turnt: 

(Aufsprung ohne Bewertung, Gangart beliebig), 1. Grundsitz, 2. A-Fahne, 3. Quersitz innen mit 

einem Arm in Seithalte, (Abgang nach innen in beliebiger Gangart ohne Bewertung). 

 Kür im Schritt (linke Hand): bestehend aus Einzel- und Doppelübungen in Anlehnung an die A-

Pflichtkür. Jeder Voltigierer ist mit mindestens einer Übung an der Kür beteiligt. Dauer max. 5 min. 

 

Prüfung Nr. 3: Voltigiergruppen Schritt-Galopp (Motto Zirkus, oder ohne Motto mit 

Pyramide nach Grußaufstellung) 

 Voltigierer: 6-12 Voltigierer pro Gruppe, Jahrgang 1998 und jünger 

 Pflicht im Galopp (linke Hand): (Aufsprung ohne Bewertung), 1. A-Fahne, 2. Liegestütz, 3. Quersitz 

außen mit einem Arm in Seithalte, (Abgang nach außen ohne Bewertung). 

 Kür im Schritt (linke Hand): bestehend aus Einzel- und Doppelübungen in Anlehnung an die A-

Pflichtkür. Jeder Voltigierer ist mit mindestens einer Übung an der Kür beteiligt. Dauer max. 5 min. 

 

Prüfung Nr. 4: Doppelvoltigieren im Schritt (Motto Zirkus!) 

 Voltigierer: ohne Altersbeschränkung, auch Voltigierer aus Leistungsgruppen (Bei hoher 

Teilnehmerzahl Trennung nach Alter) 

 Kür im Schritt (linke Hand): Frei zusammengestellte Kür aus Doppel und Einzelübungen. Dauer max. 

2 min. 

 

 

 

 



Prüfung Nr. 5: Einsteigerwettbewerb (ohne Motto) 

 Teilnehmer: 6-9 Voltigierer in der Pflicht, max. 8 Voltigierer in der Kür; Jahrgang 1996 und jünger 

 Pferde/Ponys: 6-jährig und älter 

 Ausrüstung: gemäß LPO 

 Einsatz: 30 Euro pro Gruppe 

 Anforderungen: Jeder Voltigierer zeigt die komplette A-Pflicht im Galopp und ist mit mind. einer 

Kürübung an der A-Pflichtkür beteiligt. Die A-Pflichtkür muss ebenfalls im Galopp gezeigt werden. 

Dabei dürfen max. 2 Voltigierer auf dem Pferd sein.                                                                                     

Kürdauer max. 4 Minuten. Gesamtzeit für Pflicht und Kür max. 11 Minuten, wird aber nach der 

Anzahl der Starter in der Pflicht/Kür angepasst. 

 Achtung! Ab 2016 gibt es Änderungen in der A-Pflicht. Folgende Übungen werden in einem Block 

geturnt: Aufsprung, freier Grundsitz, Bank-Fahne, Liegestütz, Quersitz innen und außen, Knien, 

Stützschwung vorlings, Abgang nach innen mit Landung. 

 

 

Breitensportlicher Wettbewerb für die Prüfungen 1-3  

 Spiel mit Fragen rund ums Pferd und Voltigieren 

 Topfschlagen mit Erraten von Gegenständen 

 Seilspringen 

 

Breitensportlicher Wettbewerb für die Prüfung 4 

 Fragebogen mit Fragen rund ums Pferd und Voltigieren 

 Seilspringen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nennung zum Voltigiertag des PSV Würzburg-Erbachshof am 17.April 2016 

Gruppe/Doppel: _________________________Motto (nein/ ja- was):__________________ 

Prüfung Nr.: __________ Longenführer/in:________________________________________ 

Ersatzlongenführer/in:_________________________Helfer:__________________________ 

Pferd:  Name: _____________________Alter:_________Geschlecht:___________________ 

             Farbe:________________________Besitzer_________________________________ 

Ersatzpferd:  Name: _____________________Alter:_________Geschlecht:______________ 

                       Farbe:________________________Besitzer___________________________ 

Voltigierer: 

Nr. Name Vorname Geb.Jahr 

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

8    

9    

10    

11    

12    

 

Reservierung einer Box mit Späne und Heu für 30 Euro(ja, nein):______________________ 

Bezahlung von 30 bzw. 15 Euro Startgebühr und evtl. 30 Euro für eine Box per Scheck oder 

Überweisung (Nichtzutreffendes bitte durchstreichen!) 

Ansprechpartner: ________________Tel.:________________Email: _________________ 

 

Datum:______________________Unterschrift des Nenners:________________________ 


